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Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, dass ein Netzwerk geschaf-
fen wird, um die Sponsoren (Unternehmen 
und Privatleute) in den gesellschaftlichen 
und geschäftlichen Bereichen zusammenzu-
führen. Aktuell zählt unser Club Nordpower 
mehr als 120 Mitglieder.

Unsere Netzwerktreffen des Club Nordpow-
er in den Räumlichkeiten unserer Sponsoren 
(wechselnd) erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Regelmäßig sind die Treffen mit 
mehr als 100 Personen besucht. Es ist mitt-
lerweile ein Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung, Sport und Universität entstan-

den, welches für alle Mitglieder bereits eine 
Bereicherung ihrer gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Verbindungen bedeutet und 
durch weitere Netzwerkveranstaltungen 
wie z.B. Netzwerktreffen Aktiv in Form eines 
Golfturniers. Im Jahr versuchen wir so auf 
mehrere Netzwerkveranstaltungen zu kom-
men (wenn es Corona ermöglicht!).

Neue Unterstützer sind uns jederzeit herzlich 
willkommen und wir freuen uns über Emp-
fehlungen.
Wir bieten allen interessierten Unternehmern 
und Privatpersonen die Möglichkeit durch 
Anzeigen im hochwertigen Stadionmagazin 

(auch digital bei FB), durch Bandenwerbung 
im Stadion, durch mobile Banden, Bronze- bis 
Platinumpakete, Fahnenwerbung, VIP-Kar-
ten, reine Club Nordpower Mitgliedschaften, 
Onlinefanshopbanner etc. nachhaltiges Mar-
keting für ihr Unternehmen zu generieren. 
Wenn Sie besondere Wünsche oder Ideen ha-
ben, wie Sie sich bei uns darstellen möchten, 
sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen Ihr 
persönliches Sponsorenpaket und beraten 
Sie gerne.

Informationen gibt es unter der E-Mail- 
Adresse marketing(at)weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

IHRE ANSPRECHPARTNER 

für Fanbetreuung, Regionalliga

Björn Geng, Daniel Henke,  
Meikel Carstensen
Fanbeauftragte 
SC Weiche Flensburg 08

Telefon: 0174 / 63 57 34 4
E-Mail:
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

Förderverein des SC Weiche Fensburg 08

EIN STARKES NETZWERK

@scweicheflensburg08

INSTAGRAM

Wir sind auch bei Instagram vertreten und ha-
ben dort einen offiziellen Account der Mann-
schaft! Für die, die Instagram nicht kennen, 
Instagram ist ein kostenloser Online-Dienst, 
der zum Teilen von Fotos und Videos dient. 

Auf unserem offiziellen Instagram Account 
könnt ihr alles über die Mannschaft erfahren, 
ob Eindrücke aus der Kabine oder von einer 
langen Busfahrt sowie Eindrücke aus den  

Leben der Spieler außerhalb des Platzes und 
natürlich auch Bilder von den Spielen.

Um diese Eindrücke verfolgen zu können, 
müsst ihr bei Instagram in der Suchleiste 
@scweicheflensburg08 eingeben und ein-
fach auf „Folgen“ drücken, mehr nicht. Wenn 
ihr Instagram nicht besitzt, könnt ihr euch die 
App im Google Play Store oder im App Store 
herunterladen.

IHR ANSPRECHPARTNER

für die Regionalliga

Tobias Preuß
Marketing / Sponsoring
ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG

Telefon: 0172 / 39 58 14 6
E-Mail:
marketing@weicheflensburg08.de
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Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, Brian Jungjohann, Tobias Fölster, Patrick Herrmann, Rene Guder, Tobias Ryborg, Thies Richter, Niclas Nadj, Bjarne Schleemann, Dominic  
Hartmann, Finn Wirlmann, John Dethlefs, Calvin Ogara, Patrick Thomsen, Torben Marten, Florian Meyer, Nico Empen, Kevin Schulz, Noel Kurzbach,
Malte Petersen (abgegangen), Marcel Cornils, Ilidio Pastor Santos, Christopher Kramer
Philip Østerbæk, Jesper Heim, Raphael Straub
Tim Janssen (Physio), Willi Petersen (Betreuer), Johannes Outzen (Physio), Mamadou Sabaly (Trainer), Thomas Seeliger (ehem. Trainer), Andreas Hansen (Physio),
Torsten Hoffmann (Betreuer), Joaquin Alfing (Video) 
Christian Jürgensen (Geschäftsführer Sport), Harald Uhr (Geschäftsführer Finanzen), Tobias Preuß (Leiter Marketing), Daniel Hoffmann (Mannschaftsverantwortlicher) 
Kevin Njie, Jan Neujahr (Torwart-Trainer), Marc Peetz (Teammanager), Marc Böhnke (Athletiktrainer)

Reihe Spieler von links:

Reihe Torhüter von links:
Reihe Staff von links: 

Vordere Reihe Geschäftstelle: 
Es fehlen: 

zu unserem elften Heimspiel der Saison 
2022/23 gastiert heute der BSV Kickers Em-
den bei uns im Manfred-Werner-Stadion. Dazu 
möchten wir alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer aus nah und fern sehr herzlich begrü-
ßen. Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste 
– Mannschaft, Verantwortliche und mitgereis-
te Anhänger des BSV Kickers Emden – sowie 
an das Schiedsrichterkollektiv, dem wir ein pro-
blemloses Amtieren wünschen.

Unser heutiger Herausforderer wird zum ers-
ten Mal auf unseren wunderbaren „Rasen-
teppich“ auflaufen. Die Ostfriesen haben trotz 
der prekären Tabellenlage hoffentlich ihren 
Humor und sprichwörtlichen Witz nicht sowie 
ganz bestimmt nicht ihren sportlichen Ehrgeiz 
verloren. Sie haben die weite Anreise von der 
holländischen Grenze sicherlich nicht auf sich 
genommen, um sich hier in Flensburg kampf-
los zu ergeben. Immerhin ist diese Partie des 
20. Spieltages erst der Auftakt zur Rückrunde. 
Für die Männer von der Ems gibt es noch reich-
lich Gelegenheit, in den dann ausstehenden 17 
Liga-Begegnungen die notwendigen Zähler für 
den Klassenerhalt einzusammeln.

Unsere Mannschaft wird alles daransetzen, 
dass die Emder nicht schon heute ihr Punkte-

konto erhöhen können. In den bereits absol-
vierten zehn Heimspielen hat sie den jeweiligen 
Gästen zu häufig Geschenke bereitet, obwohl 
das Weihnachtsfest da noch lange nicht in Sicht 
war. Die Bilanz im eigenen Stadion ist jedenfalls 
ausbaufähig. Das wissen unsere Jungs, die es 
selbst am meisten wurmt, wenn sie Spiele vor 
eigenen Rängen nicht gewinnen und ihr Publi-
kum enttäuscht in das restliche Wochenende 
schicken. Es geht aber immer weiter. Mit dem 
Duell gegen die Kickers beginnt schließlich erst 
die Rückrunde der Saison. Es kann also noch 
viel passieren. Umso wichtiger ist es, vor Weih-
nachten weitere Punkte zu hamstern, um posi-
tiv ins kommende Jahr zu gehen.

Über die lautstarke Unterstützung unserer tol-
len Fans werden wir uns auch heute freuen. 
Ebenso sind Kickers-Anhänger selbstverständ-
lich eingeladen, ihre Mannschaft anzufeuern. 
Ungeachtet dessen erwarten wir wieder von 
allen Seiten ein respektvolles und faires Verhal-
ten gegenüber den Beteiligten auf dem Rasen 
wie auf den Rängen.

So dürfen wir uns am Vortag des ersten Ad-
vents auf einen schönen Fußballnachmittag 
im Manfred-Werner-Stadion freuen. Auf denn, 
liebe Fans, lasst uns bei der Heimpremiere ge-

gen die Ostfriesen einmal mehr unterhaltsame 
90 Minuten erleben.

Eure Liga-Mannschaft 
des SC Weiche Flensburg 08

Liebe Gäste aus Emden, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,

HERZLICH WILLKOMMEN

Mamadou Sabaly
Jan Neujahr
Marc Peetz
Henning Natusch
Willi Petersen
Andreas Hansen
Johannes Outzen
Tim Janssen
Marc Böhnke
Torsten Hoffmann
Daniel Hoffmann

Rund um die Mannschaft

DAS TEAM

Trainer
Torwarttrainer
Teammanager
Teamkoordinator
Teamkoordinator
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Athletikcoach
Betreuer
Mannschafts- 
verantwortlicher
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Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem 
Kicken anfangen oder bist schon voll dabei?
Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 

erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger 
Fußballschule bist DU genau richtig.
Wir ermöglichen dir ein spannendes und un-

vergessliches Fußball-Erlebnis, um dich aus-
zutoben, neue Freunde kennenzulernen und 
deine Fußball-Skills zu verbessern.

Fussballschule mit Camps in den Sommer- und Herbstferien

UNSERE NACHWUCHSTALENTE
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Mit dem BSV Kickers Emden kommt heute 
der namhafteste der drei diesjährigen Neu-
linge der Regionalliga Nord zu uns ins Man-
fred-Werner-Stadion. Über den Aufstieg der 
Ostfriesen freuten sich viele und nicht zuletzt 
die Kassierer der anderen Regionalliga-Verei-
ne. Allerdings überdeckt die aktuelle sportli-
che Situation die Beliebtheit des Vereins, der 
sicherlich auch reichlich Fans zu uns an die 
Flensburger Förde gebracht hätte, wenn die 
tabellarische Situation verheißungsvoller aus-
sehen würde. Dennoch freuen wir uns auf den 
ersten Gastbesuch der Kicker und Fans von 
der holländischen Grenze.

Verein und Geschichte:  
eine Saison Drittliga-Profi-Fußball
Der Barenburger Sportverein Kickers Emden 
von 1946 e. V., besser bekannt als Kickers 
Emden, ist ein Zweispartensportklub aus dem 
Emder Stadtteil Barenburg. Außer Fußball 
wird noch Tischtennis angeboten. Der Verein 
hat rund 900 bis 950 Mitglieder. Barenburg 
liegt im Norden Emdens und hat etwa 7.000 
Einwohner. Der vergleichsweise junge und 
kleine Stadtteil hat aufgrund seiner relativ 
zentralen Lage eine hohe Einwohnerdichte. 
Ein typischer Stadtteilverein ist Kickers Em-
den aber eher nicht. Die Stadt Emden selbst 
hat knapp 50.000 Einwohner, ist damit die 
größte von Ostfriesland und kann als dessen 
inoffizielle „Hauptstadt“ gelten. Emden liegt 
an der trichterförmigen Mündung der Ems in 
die Nordsee, die auf ihrer letzten Wegstrecke 
zum Meer die natürliche Grenze zu den Nie-
derlanden bildet und sich südlich von Emden 
zum Dollart ausbuchtet.

Der BSV Kickers wurde am 24. März 1946 als 
„Ballspielverein“ gegründet. Er selbst sieht in 
dem Emder Turnverein (ETV), der ab 1928 eine 
Fußballabteilung hatte, eine Art „Mutterver-
ein“. Bis zur Einführung der Bundesliga 1963 
war man zumeist in der zweitklassigen Amat-
euroberliga Niedersachsen-West aktiv. Die in-
zwischen drittklassige Oberliga Nord erreichte 
Emden im Jahre 1991. Drei Jahre später nahm 
man als Meister sogar an den Aufstiegsspie-
len zur 2. Liga teil. In der folgenden Zeit kickten 
die Ostfriesen im gehobenen Amateurbereich, 
schafften es aber nicht in den Profi-Fußball. 
Von 1994 bis 1999 war man so schon einmal 
in einer Regionalliga Nord aktiv; ebenso zwi-
schen 2005 und 2008. Im Mai 2008 fusionier-
ten der Ballspielverein Kickers Emden und der 
SV Blau-Gelb Barenburg-Emden zum Baren-
burger Sportverein Kickers Emden, der so-
gleich die Qualifikation für die neu gegründete 
3. Liga schaffte und nunmehr offiziell Pro-
fi-Fußball betrieb. Dort wurde zwar sportlich 
der 6. Platz erreicht. Dennoch zog sich Kickers 
Emden aus der 3. Liga aus wirtschaftlichen 
Gründen nach nur einer Saison zurück. Trotz 
des freiwilligen Gangs in die Oberliga blieben 
die wirtschaftlichen Probleme bestehen, und 

letztlich musste der Verein zwischen 2011 
und 2013 ein Insolvenzverfahren überstehen. 
Erst 2019 kehrte man aus der Landesliga We-
ser-Ems in die Oberliga Niedersachsen zurück. 
In diesem Sommer gelang dann als Vizemeis-
ter Niedersachsens durch Platz 1 in der Auf-
stiegsrunde – vor dem Mitaufsteiger Bremer 
SV sowie Todesfelde und Concordia Hamburg 
– der Sprung in die nunmehr viertklassige Re-
gionalliga Nord.

Dreimal gewann Emden den NFV-Landespo-
kal: 1996, 2000 und 2009. Am DFB-Pokal-
wettbewerb nahm man fünfmal teil, wobei nie 
die erste Runde überstanden werden konnte. 
Der wohl bekannteste Spieler des BSV Kickers 
Emden ist Jörg Heinrich. Er war von 1990 bis 
1994 in Emden, spielte später u. a. für den SC 
Freiburg und Borussia Dortmund und kam auf 
37 A-Länderspiele.

Die Vereinsfarben des BSV Kickers Emden 
sind Blau-Weiß. Gewöhnlich laufen die Kickers 
im eigenen Stadion ganz in Blau auf. Auswärts 
ist die bevorzugte Spielkleidung ganz in Gelb 
gehalten.

Spielstätte und Fans: kleines enges Stadion
Die Kickers tragen ihre Heimspiele im 1949 
erbauten Ostfriesland-Stadion im Stadtteil 
Früchteburg aus. Zwar spielen sie bereits seit 
1950 dort, doch den Namen trägt die Spiel-
stätte offiziell erst seit 2011. Zwischenzeitlich 
war sie nach Sponsoren und einem Präsiden-
ten benannt. Bekannter ist vermutlich die 
bürgernahe Bezeichnung als „Kickers-Sta-
dion“. Die Spielstätte, die offiziell 7.200 Zu-
schauer fassen soll, wurde von Fans auch 
schon „Deichkicker-Arena“ genannt. Aus der 
Glanzzeit von 1994 stammt der Besucherre-
kord. Gegen die Amateure des Hamburger SV 
sollen am letzten Spieltag der Oberliga Nord 
12.000 Zuschauer im Stadion gewesen sein; 
einige meinen, es seien sogar 14.000 gewe-
sen. Die überdachte Haupttribüne fasst heute 
499 Sitzplätze sowie Stehplätze. Überdacht 
ist auch die Nordtribüne für die Heim-Fans. 
Insgesamt gibt es 3.200 überdachte Plätze. 
Gegentribüne sowie Gäste- bzw. Südtribüne 
sind hingegen nicht überdacht. Die Enge des 
kleinen, aber reinen Fußballstadions schafft 
eine besondere Atmosphäre. Gut vorstellbar 
ist, dass speziell Flutlichtspiele ihren Reiz ha-
ben werden. Eine weitere Eigenheit: Da das 
Stadion direkt an einem kleinen Gewässer 
liegt, sei die Anreise mit einem Paddelboot 
möglich, heißt es beispielsweise auf der Ver-
einshomepage. Markant ist zudem der „Spie-
lertunnel“, durch den die Akteure vom einige 
Meter entfernten Umkleide- und Bürotrakt 
zum Spielfeld gelangen.

Der harte Kern der Anhängerschaft hat sich 
offenbar noch immer in einem Fanclub-Dach-
verband organisiert, der ca. 450 Mitglieder 

haben soll. Die durchschnittlichen Besucher-
zahlen lagen seit den 1990er Jahren bis zur 
einzigen Profi-Saison stets im vierstelligen 
Bereich. In der erfolgreichen Oberliga-Spielzeit 
1993/94 wurde die 4.000er Marke geknackt. 
Als die Qualifikation zur 3. Liga anstand, waren 
es 2007/08 in der Regionalliga 3.677, und in 
der 3. Liga kamen 3.566 Zuschauer pro Heim-
spiel. Die neueren Zahlen sind durch die Coro-
na-Pandemie und entsprechende Einschrän-
kungen nicht aussagekräftig. In der aktuellen 
Spielzeit erreicht man einen Schnitt von 640 
Fans. Allerdings bedeuten die 1.108 Zuschau-
er, die zum Auftaktspiel gegen unsere Mann-
schaft kamen, die einzige vierstellige Kulisse. 
Zum zweiten Heimspiel – gegen Havelse – 
kamen nur noch 623 Anhänger. Die Ernüchte-
rung war offenbar sehr groß. Den zweitbesten 
Heimbesuch hatte man gegen Lohne, als 847 
Zuschauer ein 1:6-Debakel sahen.

Besondere Rivalitäten der Fans sind nicht 
bekannt. Aufgrund der geographischen Lage 
dürften Bundesligist Werder Bremen sowie 
die Drittligisten VfB Oldenburg und SV Mep-
pen am meisten Interesse wecken, doch die 
sportliche Kluft ist in der jüngeren Vergangen-
heit zu groß, als dass daraus ernsthaft Rivali-
täten entstünden.

Schnittstellen zum SC Weiche:  
erst ein Aufeinandertreffen
Gemeinsame Referenzpunkte zwischen dem 
nördlichsten und dem westlichsten Vertreter 
der Regionalliga Nord lassen sich kaum fin-
den. Im aktuellen Kader des BSV sucht man 
einen Flensburger Spieler vergeblich wie auch 
umgekehrt kein Weiche-Akteur zuvor schon 
einmal das Emder Trikot getragen hat. In der 
aktuellen Saison verbindet nun erstmals die 
gleiche Spielklasse beide Vereine. Das Pre-
mierenaufeinandertreffen gab es im Hinspiel, 
als zum Saisonauftakt am 30. Juli 2022 Wei-
che in Emden mit 2:0 gewann.

Aktueller Kader: Erfahrung fehlt
Der Kader verfügt insgesamt über relativ 
wenig Erfahrungen aus dem überregionalen 
Fußball. Ältester Spieler ist Innenverteidiger 
Bastian Dassel (32), der zugleich als Kapitän 
fungiert. Besonders ist sicherlich, dass die 
geographische Nähe zum Nachbarland ge-
nutzt wird. Alagie Jabbie (22), Stijn Hensema 
(19) und Rico Cordes (23) sind Niederländer, 
etwa Corvin Braun (20) hat lange Zeit in Gro-
ningen gekickt, Ibrahim Sillah (27) war eben-
falls viel jenseits der Ems unterwegs. Die bes-
te Trefferquote hat bislang Tido Steffens (28), 
der vier Tore in der Regionalliga erzielt hat. 
André N‘Diaye (21) markierte drei Treffer.

Im vergangenen Sommer wurden neun neue 
Spieler in das Ostfriesland-Stadion geholt. 
Neben den beiden Talenten aus dem Juni-
orenbereich Dirk Frerichs (19/eigene U 19) 

BSV Kickers Emden im Kurzporträt

UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER



11

und Stijn Hensema (JLZ Emsland U 19) ka-
men aus unteren Ligen Joachim Groenewold 
(22), Ramon Issa (20/beide Germania Leer), 
Vafing Jabateh (29/VfL Oldenburg) und André 
N‘Diaye (Arminia Hannover). Aus den Nieder-
landen fand Rico Cordes (PKC 83 Groningen) 
den Weg über die Ems. Die bekanntesten Zu-
gänge waren Nick Köster (31), zuvor Kapitän 
des SV Atlas Delmenhorst, sowie Tade Niehu-
es (19), der vom Drittliga-Aufsteiger VfB Ol-
denburg ausgeliehen wurde. Beide verfügten 
damit – im Gegensatz zu den meisten ihrer 
neuen Mitspieler – bereits über Erfahrungen 
aus der Regionalliga Nord. Nach Saisonbeginn 
wurde zudem Torhüter Isaak Djokovic (20/FC 
International Leipzig) verpflichtet, der aktu-
ell die Nummer eins ist, da der ursprüngliche 
Stammtorwart Jannik Wetzel (27) mit Hand-
bruch sicherlich weiterhin ausfallen wird.

Trainer ist Stefan Emmerling. Der 56-jährige 
Ex-Profi amtiert seit Juli 2019 an der Seiten-
linie, befindet sich demnach in seiner vierten 
Saison. Er war bereits von 2007 bis 2009 in 
Emden Chef an der Linie, später dann u. a. für 
den SC Paderborn und Rot-Weiß Erfurt tätig. 
Ein selbstverschuldetes Problem handelten 
sich die Emder im Sommer ein, als Daniel 
Franziskus – Ex-Stürmer des VfB Oldenburg 
und des VfB Lübeck – als Sportdirektor nach 
Emden kommen sollte, es hier aber zum Kom-
petenzgerangel über dessen Aufgabenbereich 
kam.

Kickers Emden vor 2022/23:  
Regionalliga unterschätzt?
Den Optimismus eines Aufsteigers brachte 
Kickers Emden in die Regionalliga durchaus 
mit. Zwar wusste man um die Schwere der 
Aufgabe. Dennoch könnte man die Regional-
liga Nord etwas unterschätzt haben. Trainer 
Stefan Emmerling sagte vor der Saison ge-
genüber dem Portal „fussball.de“ über die 
eigenen Aussichten: „Für uns geht es in der 
ersten Saison darum, uns in der Liga zu kon-
solidieren und zu etablieren. Für die eine oder 
andere Überraschung sind wir gut.“ Interes-
sant liest sich aus heutiger Perspektive seine 
Einschätzung über die Titelkandidaten: „Aus 
meiner Sicht gehören der SC Weiche Flens-
burg 08 und der VfB Lübeck zu den Favoriten. 
Beide Klubs haben den Anspruch, ganz oben 
mitzuspielen. Dazu gehört sicher auch der TSV 
Havelse, auch wenn es nach dem Abstieg aus 
der 3. Liga einen großen Umbruch gab. Mein 
Geheimfavorit ist unser starker Mitaufsteiger 
Blau-Weiß Lohne.“

Kickers Emden in 2022/23:  
harter Aufschlag in der Realität
Der Aufsteiger wurde gleich zu Beginn der 
Saison auf den harten Boden der Realität ge-
holt. Eine Euphorie des Aufstiegs kam nie zum 
Tragen; es ging sofort runter in den Tabellen-
keller. Seit dem vierten Spieltag leuchtet in 
Emden die rote Laterne des Schlusslichts. Die 
ersten sieben Spiele gingen allesamt verlo-

ren, wobei lediglich zwei eigene Treffer erzielt 
wurden. Der 3:0-Heimsieg gegen den Bremer 
SV sollte eigentlich die Wende bringen, doch 
es folgte eine 1:5-Pleite in Hannover, ehe ein 
torloses Remis gegen Hildesheim gelang. Im 
Kellerduell beim FC St. Pauli II schaffte Kickers 
mit dem 3:2 den zweiten Saisonsieg. Es war 
das bislang einzige Erfolgserlebnis in acht 
Partien in der Fremde. Neben einigen knap-
pen, vielleicht auch unglücklichen Niederlagen 
stehen manche Schlappen in der Bilanz, so ein 
0:7 in Kiel sowie 1:6-Pleiten beim Hamburger 
SV II und gegen Lohne. In der Summe muss für 
die erste Halbserie resümiert werden, dass die 
Regionalliga-Tauglichkeit in Frage steht. Nur 
mit einer gewaltigen Steigerung in der zwei-
ten Halbserie wird der Klassenerhalt noch ge-
lingen können.

Hintere Reihe von links:  Tido Steffens, Heiko Visser, Stijn Hensema, Rico Cordes, André N’Diaye, Ibrahim Sillah, Milad Faqiryar, Marvin Eilerts, Ayodeji Adeniran.

Mittlere Reihe von links:  Teammanager Arno Janßen, Physiotherapeut Hendrik Peters, Betreuer Ingo Poppen, Torwart-Trainer Gerwin Schmidt, Tade Niehues, Alagie Jabbie, Ramon Issa, 
Gabriel Bamezon, Co-Trainer Sascha Richarz, Co-Trainer Yasin Turan (nicht mehr im Trainerteam), Sportlicher Leiter Carsten Herzog, Trainer Stefan Emmerling.

Vordere Reihe von links:  Nick Köster, Vafing Jabateh, Dirk Frerichs, Corvin Braun, Timo Kuhlmann, Jannik Wetzel, Joachim Groenewold,  
Yanic Konda, Bastian Dassel, Holger Wulff (nicht mehr im Kader), Matthias Goosmann.

Es fehlen: Marc Augé, Isaak Djokovic.

Foto: DESIGNSTUUV Werbeagentur.
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GROSSE STRASSE 10  •  FLENSBURG (ehem. Great Bar / Shakirs)
    caveflensburg

Nach dem Spiel ist vor dem Club.

Telefon: 04606 96 55 96
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Unser Ex-Meppener über die Dritte Liga und 
die Regionalliga Nord, die bisherige Saison 
sowie das heutige Spiel

Als der SC Weiche Flensburg 08 im vergange-
nen Frühjahr mit René Guder einen altbekann-
ten Neuzugang verpflichten konnte, waren 
viele Fans richtig glücklich. „Heut ist ein guder 
Tag“ wurde zum geflügelten Wort. Seit Juli 
stürmt nun der inzwischen 28-Jährige wieder 
im Weiche-Trikot. Er hatte nach der Regional-
liga-Meisterschaft von 2018 die Fördestadt 
verlassen, um sein Glück in der 3. Liga zu su-
chen. Für den SV Wehen Wiesbaden und den 
SV Meppen kam er auf 125 Drittliga-Einsätze. 
Seine dreieinhalb Jahre in Meppen prädesti-
nieren den gebürtigen Hamburger zu unserem 
„Experten“ für den nordwestdeutschen Fuß-
ball und damit auch für Kickers Emden. Das 
ist Grund genug, den vielseitig einsetzbaren 
Offensivspieler vor der heutigen Partie zum 
Interview zu bitten.

Moin Moin René. Als Erstes interessiert in 
heutigen Zeiten immer die Frage nach der Ge-
sundheit. Dir geht es gut und Du bist fit?

R. G.: Bis jetzt ist die Saison sehr anstrengend. 
Aber ich bin fit und fühle mich sehr gut.

Nun neigt sich das erste halbe Jahr nach Dei-
ner Rückkehr nach Flensburg dem Ende ent-
gegen. Bist Du persönlich zufrieden mit dieser 
Zeit? War der Schritt zurück nach Flensburg 
für Dich der richtige?

R. G.: Zufrieden bin ich noch nicht. Ich habe mir 
von mir persönlich und unserer Leistung mehr 
erhofft. Aber dennoch bin ich sehr glücklich, 
wieder hier zu sein und den Schritt gewagt zu 
haben.

Du kennst die 3. Liga sehr gut. Wie groß ist 
eigentlich die sportliche Kluft von der Regio-
nalliga zur 3. Liga?

R. G.: Es ist definitiv ein Riesenschritt. Man 
geht direkt in die Vollen und empfängt plötz-
lich Mannschaften wie 1860 München oder 
Dynamo Dresden. Allerdings sieht man auch 
anhand von Elversberg, dass alles möglich ist 
und es vielleicht doch gar nicht so ein großer 
Schritt für einen Verein zu sein scheint.

Meppen steht ebenso wie Oldenburg in der 
3. Liga unten drin. Werden wir beide in der 
kommenden Saison wieder im Manfred-Wer-
ner-Stadion sehen? Und wie intensiv ver-
folgst Du das Geschehen in Meppen?

R. G.: Mit Meppen habe ich noch sehr guten 
Kontakt. Ich habe viele Freunde dort gefun-
den, und mit denen pflege ich noch einen sehr 
regen Austausch. Dennoch hoffe ich, dass wir 
die beiden Mannschaften nicht in der Regio-

nalliga wieder hier empfangen dürfen, son-
dern in der 3. Liga.

Wäre ja schön … Schauen wir in unsere Liga. 
Bist Du überrascht, wie ausgeglichen die Re-
gionalliga Nord inzwischen geworden ist?

R. G.: Definitiv, man muss immer bei 100 Pro-
zent sein, als Mannschaft alles reinwerfen. 
Wir hängen alle nah beieinander, und man 
verliert plötzlich Spiele, die man eigentlich ge-
winnen muss.

Apropos Ausgeglichenheit: Heute kommt zu 
uns der Tabellenletzte Kickers Emden. Wie 
gut kennst Du die Kickers? Hast Du durch 
Deine Meppener Zeit einen gewissen Erfah-
rungsvorsprung, was den Kontrahenten be-
trifft?

R. G.: Ich wusste auf jeden Fall, das Kickers 
Emden in der Region rund ums Emsland liegt. 
Allerdings haben wir nie gegen sie ein Test-
spiel oder Ähnliches bestritten, weshalb ich 
von den Erfahrungswerten nicht weiter bin als 
wir alle hier.

Nun ist es ja üblich, vor dem Tabellenletzten 
und Überheblichkeit zu warnen. Oder gibt 
es von Dir etwas anderes vor dem heutigen 
Spiel?

R. G.: Ich glaube, wir sind alle gebrannte Kin-
der, was das Thema „Überheblichkeit“ angeht. 
Wir haben diese Saison schon Niederlagen 
eingesteckt, die nicht hätten sein dürfen. Wir 
müssen einfach das Flensburger Gesicht zei-
gen, und dann gewinnen wir das Spiel.

Im Hinspiel lief vor allem in der Anfangspha-
se sehr viel über Deine rechte Seite, wo es für 
die Kickers immer gefährlich wurde, wenn wir 
hinter deren Kette kamen. Kann dies das Er-
folgsrezept für heute sein?

R. G.: Ein generelles Erfolgsrezept gibt es, 
glaube ich, nicht. Wir können sowohl über die 
linke als auch über die rechte Seite kommen, 
das haben wir diese Saison schon bewiesen. 
Ich stehe nicht alleine auf dem Platz, sondern 
mit zehn anderen Mitspielern. Wir müssen 
unser Potenzial nur abrufen, dann werden wir 
das Spiel gewinnen.

Okay. Nach dem heutigen Spiel haben wir bis 
Weihnachten noch zwei Partien. Was ist da 
drin für uns? Sechs Punkte – oder?

R. G.: Ich glaube, etwas anderes wäre gelogen. 
Das muss definitiv unser Anspruch sein. Die 
Rückrunde muss im besten Falle so starten.

Kommen wir nochmal kurz zurück zum Spiel 
gegen Kickers Emden. Bleibt abschließend 
die gängige Frage nach dem Spielausgang. 

Was tippst Du?

R. G.: Ich tippe auf ein umkämpftes Spiel und 
dazu definitiv auf einen Sieg. Die drei Punkte 
behalten wir in Flensburg.

Darüber würden sich die allermeisten Zu-
schauer heute sicherlich sehr freuen. Vielen 
Dank, René, für das Gespräch! Dann hoffen 
wir auf ein unterhaltsames und faires Spiel.

René Guder: „Wir müssen das Flensburger Gesicht zeigen.“

SCHNACK DOCH MAL

René Guder (28)
kam vor dieser Saison vom SV Meppen 
zurück zum SC Weiche Flensburg 08, 
wo er unter Trainer Daniel Jurgeleit im 
Mai 2018 Meister der Regionalliga Nord 
wurde, ehe er zum SV Wehen Wiesba-
den in die 3. Liga ging. Genaugenommen 
war das bereits seine zweite Rückkehr 
zu Weiche. Im ersten Jahr, 2016/17, war 
unsere Nummer 18 von Holstein Kiel le-
diglich ausgeliehen. Die für alle Seiten 
erfolgreiche Leihe führte dazu, dass der 
beidfüßige Stürmer nur sechs Wochen 
nach seiner Rückkehr in die Landeshaupt-
stadt im August 2017 fest nach Flensburg 
zurückwechselte. Zuvor war der u. a. in 
der U 19 des Hamburger SV ausgebilde-
te Angreifer zu neun Pflichtspielen in der 
Ersten bei Holstein Kiel gekommen. Ins-
gesamt stehen derzeit 133 Drittligaspiele 
(für Meppen, Wehen und Holstein) mit 14 
Toren und 79 Regionalliga-Partien (77 für 
Weiche sowie zwei für den HSV II) mit 36 
Treffern in seiner Vita. Für Weiche bestritt 
er bislang 85 Pflichtspiele, in denen er 40 
Tore markierte. In beiden Aufstiegsspie-
len gegen Energie Cottbus im Mai 2018 
(2:3; 0:0) war er über die volle Distanz da-
bei und erzielte beim Hinspiel in Kiel den 
2:3-Anschlusstreffer zum Endstand.
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Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter: www.bzga.de. Tel: 0800 1 37 27 00.
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 24944 FLENSBURG 

 BEI...

12. MANN



16

01

KADER

12

Jesper  Heim
Torhüter

22

02

312320

03 04

30

33 06 08

14

15

19

27

37 40

11 13 17

3221

18

1007

Torhüter
Raphael Straub
Torhüter

Bjarne
Schleemann

Philip
Østerbæk

Mittelfeld

Brian
Jungjohann
Abwehr

Kevin Njie
Abwehr

Patrick Thomsen
Abwehr

Torben Marten
Abwehr

Patrick Herrmann
Abwehr

Tobias Fölster
Abwehr

Torben Rehfeldt
Abwehr

Kevin Schulz
Mittelfeld

Finn Wirlmann
Mittelfeld

Calvin Ogara

Florian Meyer

Angriff

Mittelfeld

Thies Richter
Mittelfeld

Ilidio
Pastor Santos
Abwehr

Dominic Hartmann
Mittelfeld

Niclas Nadj

Noel Kurzbach

Mittelfeld

Angriff

Christopher
Kramer
Angriff

Tobias Ryborg
Angriff

John DethlefsNico Empen

Rene Guder

AngriffAngriff

Angriff

Marcel Cornils
Angriff

Jonah Gieseler
Angriff



17

UNSER TEAM

Torsten Hoffmann
Betreuer

Mamadou Sabaly
Trainer

Marc Peetz
Teammanager

Jan Neujahr
Torwart-Trainer

Marc Böhnke
Athletikcoach

Willi Petersen
Team-Koordinator

Johannes Outzen
Physiotherapeut

Andreas Hansen
Physiotherapeut

Tim Janssen
Physiotherapeut

Dr. Christoph
Neugebauer
Team-Arzt

Dr. Marc Behnke
Team-Arzt

Dr. Michael
Schwonbeck
Team-Arzt

Henning Natusch
Team-Koordinator

Daniel Hoffmann
Mannschafts-
verantwortlicher

Tobias Preuß
Marketing
Leiter

Christian Jürgensen
Geschäftsführer
Sport

Harald Uhr
Geschäftsführer
Finanzen

Inh. Christian Ehlers
Bahnhofstraße 14 ∙ 25761 Büsum
Telefon: 04834 -2598
E-Mail: info@buesumer-fewo.de
www.buesumer-fewo.de

Ferienwohnungen und -häuser
in und um Büsum

scan mich

Jetzt bei uns buchen

Seit 30  Jahren

in Busum.



18

Zum ersten Mal tritt heute der BSV Kickers 
Emden zu einem Gastspiel bei uns in Flens-
burg an. Überhaupt hat es bislang erst eine 
Begegnung der beiden Kontrahenten gege-
ben. Am 30. Juli dieses Jahres war der SC Wei-
che Flensburg 08 zum Hinspiel in Ostfriesland 
zu Gast. Unsere Mannschaft gewann beim 
Aufsteiger im Sommer bei entsprechend ho-
hen Temperaturen mit 2:0. Werfen wir nun – 
knapp vier Monate später und im tristen No-
vember – einen Blick zurück auf jene Partie.

Früher Doppelschlag beim Auftaktdreier
Es war die weiteste Auswärtsfahrt der ge-
samten Saison 2022/23, die für unsere Mann-
schaft mit dem ersten Spieltag am vorletzten 
Juli-Tag doch gerade erst begonnen hatte. Und 
es war eine erfolgreiche Reise ins 400 km 
entfernte Emden. Mit 2:0 (2:0) bezwang der 
Vorjahresvizemeister den Aufsteiger aus Ost-
friesland. Es war ein verdienter Sieg des Fa-
voriten, darin waren sich nach der Partie alle 
einig. Auch der Emder Trainer Stefan Emmer-
ling erkannte das neidlos an. Er sprach davon, 
dass seine Mannschaft zwar gut begonnen 
hatte, nach den beiden frühen Gegentoren 
jedoch schnell in sich zusammensackte und 
jeden Mut verloren zu haben schien. Es war 
eben ein Neuling, dem jegliche Aufstiegseu-
phorie jäh genommen wurde. Zu drückend 
war die spielerische Überlegenheit der Gäs-
te in der ersten Halbzeit. „Man hat gesehen, 
welche Qualität der Vizemeister hat“, so der 
Kickers-Verantwortliche, der aber nachschob: 
„Wir müssen für den Klassenerhalt in der Ta-
belle auch nicht unbedingt Weiche Flensburg 
hinter uns lassen.“

Mehrmals hatte seine Mannschaft in der ers-
ten Halbzeit erhebliche Defensivprobleme 
offenbart. Weiche gelang es immer wieder, 
vor allem auf der mit René Guder besetz-
ten rechten Seite hinter die Dreierkette des 
Aufsteigers zu gelangen und dadurch höchst 
gefährliche Angriffe zu inszenieren. Erster 
Abnehmer war Christopher Kramer, der den 
Schuss von René Guder am zweiten Pfosten 
ins Netz grätschte (8.). Und die Ostfriesen hat-
ten sich noch nicht davon erholt, als Dominic 
Hartmann den zweiten Treffer nachlegte. Er 
nutzte einen Fehler der Kickers, die ihm den 
Ball nach einer Flanke von Patrick Herrmann 
praktisch auf den Fuß serviert hatten (11.). 
Weitere Möglichkeiten ließ gerade René Guder 
über rechts (18., 22.) sowie nach Freistoßein-
gabe von Dominic Hartmann im Zentrum (23.) 
ungenutzt.

Nach der Pause ergab sich ein anderes Bild. 
Die Gastgeber wurden frecher, verteidigten 
zudem besser, und nachdem Weiche zwei 
weitere Chancen liegen gelassen hatte, um 
den Deckel auf den Auswärtsdreier endgül-
tig draufzumachen (Guder, 56.; Kramer, 58.), 
musste plötzlich SC-Torhüter Jesper Heim 

überragend bei der besten Kickers-Chance 
des gerade eingewechselten Vafing Jabateh 
parieren (70.) und später erneut die Null ret-
ten (80.). Weiche-Trainer Thomas Seeliger 
gestand nach dem Abpfiff: „Fällt hier das 1:2, 
kann es nochmal wacklig werden. So aber: Wir 
haben 2:0 gewonnen, fahren frohen Mutes 
zurück nach Flensburg.“ Dass alles prächtig 
gewesen sei, wollte auch der Ex-Profi nicht 
behaupten. „Es kann am ersten Spieltag noch 
nicht alles bestens funktionieren“, sagte er auf 
der Pressekonferenz und fand durch sein Ge-
genüber Stefan Emmerling eine Bestätigung 
dieser Aussage. Und später, am Mannschafts-
bus, ergänzte er: „Es muss ja noch Steige-
rungsmöglichkeiten geben.“

Froh gelaunt waren sie auf Flensburger Seite 
nach den 90 Minuten irgendwie alle. Linksau-
ßen Marcel Cornils ließ sich die Nudeln schme-
cken und meinte: „War schon cool hier. Wir 
sind gut ins Spiel gekommen, machen zwei 
frühe Tore, haben 2:0 gewonnen, drei Punkte 
und jetzt ein Heimspiel. So kann man starten.“ 
Er vergaß allerdings nicht: „In der zweiten 
Halbzeit hatten wir ein paar Unachtsamkei-
ten. Wir können uns glücklich schätzen, dass 
hinten keiner reinfällt.“ Dafür sorgte nicht nur 
Torhüter Jesper Heim bei seinem Liga-Debüt 
für Weiche, sondern auch einer, der schon lan-
ge zuvor dabei war, aber selten im Rampen-
licht steht: Kevin Njie. „Das war überragend, 
eine glatte Eins“, lobte Geschäftsführer Chris-
tian Jürgensen, während der Hochgepriesene 
selbst das Spiel nüchterner beurteilte: „Es hat 
wieder gut geklappt. Wir sind ruhig geblieben 
und nicht gleich hektisch geworden. Es macht 
wieder Spaß, dass die Saison begonnen hat.“

Spaß hatte Weiche. Thomas Seeliger lobte 
die Gastgeber: „Wir hatten heute eine tolle 
Atmosphäre hier in Emden.“ Gleichwohl er-
innerte er an seine eigene Erfolgsgeschichte 
im Ostfriesischen. Der Fußballlehrer: „Ich war 
das letzte Mal 1995/96 hier als Spieler mit 
Fortuna Düsseldorf. Da haben wir im Pokal 3:1 
gewonnen, und ich habe das 1:0 geschossen.“ 

Auf die Frage eines heimischen Journalisten, 
wie er denn als Trainer eines gestandenen Re-
gionalligisten die Chancen der Kickers auf den 
Klassenerhalt einschätzen würde, ließ sich der 
Flensburger Trainer nicht locken und wehrte 
ab: Es sei nicht seine Aufgabe, das zu beurtei-
len. Dennoch: Die 1.108 Zuschauer erzeugten 
viel Stimmung, die Lust auf mehr machte. Da-
bei hatten die Gastgeber eigentlich auf 2.000 
oder sogar 2.500 Fans gehofft. Schließlich 
waren zum Heimspiel in der Aufstiegsrunde 
knapp zwei Monate zuvor gegen den Bremer 
SV 2.039 Zuschauer gekommen. Nun aber war 
Ferien- und Urlaubszeit, die Sonne knallte, 
und da hatten wohl manche Ostfriesen etwas 
anderes vor.

Zur Atmosphäre trugen auch 35 Flensbur-
ger Anhänger bei. Einige Zugfahrer von der 
dänischen Grenze kamen mit dem damali-
gen 9-Euro-Ticket inmitten der touristischen 
Hochsaison allerdings erst im Ostfries-
land-Stadion an, als der Mannschaftsbus 
schon wieder abfahren wollte. Zu jenem 
Zeitpunkt zeigte sich unser Kapitän Dominic 
Hartmann mit den Gastgebern inzwischen 
versöhnlich. Im Spiel hatte er viel einstecken 
müssen; ein Stollenabdruck unter dem linken 
Auge und ramponierte Unterschenkel inklusi-
ve. „Da muss man halt gegenhalten“, meinte 
er trotzig, ehe er im Mannschaftsbus ver-
schwand. Mit im Gepäck auf der langen Heim-
reise: das Wichtigste, nämlich die drei Punkte.

Emden: Wetzel – Jabbie, Dassel (Kap.), Fa-
qiryar – Visser (21. Wulff), Goosmann (82. 
Köster), Sillah (66. Jabateh), Eilerts (77. Nie-
hues) – Steffens, Ndiaye – Adenrian. Trainer: 
Emmerling.

Weiche: Heim – Herrmann, Fölster, Njie, Pas-
tor Santos – F. Meyer (68. Schleemann) – 
Guder (90.+2 Kurzbach), Nadj (82. Rehfeldt), 
Hartmann (Kap.), Cornils (86. Gieseler) – Kra-
mer (78. Ryborg). Trainer: Seeliger.

Tore: 0:1 Kramer (8.), 0:2 Hartmann (11.).

Zuschauer: 1.108, darunter etwa 35 Flens-
burger, im Ostfriesland-Stadion, Emden.

Schiedsrichter: Adrian Höhns (TuS Dassen-
dorf).

Auf geht’s!
Flensburg gegen Emden – zwei geographi-
sche Extreme der Regionalliga Nord treffen 
aufeinander. Ob die beiden Kontrahenten auch 
sportlich eine Kluft trennt, wird man heute bei 
uns im Manfred-Werner-Stadion sehen. Die 
Gäste werden die weite Wegstrecke zurück 
an die holländische Grenze sicherlich nicht mit 
einer Niederlage antreten wollen. Doch darauf 
kann unsere Mannschaft keine Rücksicht neh-
men. Also: Auf geht’s, Weiche!

Weiche gewann das Hinspiel in Emden mit 2:0

PREMIEREN ZUM SAISON- UND ZUM RÜCKRUNDENAUFTAKT
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Moral und Einsatz unbelohnt
SC Weiche Flensburg 08 – Hamburger SV II 2:3 (0:2)

WIR SPULEN ZURÜCK

Zum Abschluss der Hinrunde der Regionalliga 
Nord musste der SC Weiche Flensburg 08 am 
19. Spieltag gegen die U 21 des Hamburger 
SV eine 2:3-Heimniederlage hinnehmen. Am 
Freitagabend sahen 1.103 Zuschauer un-
ter Flutlicht im Manfred-Werner-Stadion bei 
nass-kaltem Wetter eine höchst unterhalt-
same, abwechslungsreiche Partie mit vielen 
Höhepunkten. Unsere Mannschaft kam nach 
einem schmerzhaften 0:3-Rückstand zwar 
zurück in die Partie und durfte am Punktge-
winn schnuppern, doch der Ausgleich gelang 
in einem phasenweise turbulenten Schlagab-
tausch nicht mehr. Während sich der Hambur-
ger Trainer Pit Reimers später glücklich darü-
ber zeigte, dass die eigene „Idee“ aufgegangen 
sei, sagte unser Trainer Mamadou Sabaly auf 
der Pressekonferenz nach den spannenden 
95 Minuten: „Das Spiel hätte für beide Seiten 
ausgehen können.“

Unsere Mannschaft lief gegenüber dem jüngs-
ten 2:2-Remis in Norderstedt mit drei Ände-
rungen in der Startformation auf. Für Bjarne 
Schleemann, Noel Kurzbach und den ange-
schlagenen Florian Meyer (Leistenverletzung 
aus dem Spiel gegen Norderstedt) spielten der 
etatmäßige Kapitän Dominic Hartmann, Kevin 
Schulz und Christopher Kramer von Beginn an. 
Im Verlauf der zweiten Halbzeit wurden Jonah 
Gieseler, John Dethlefs, Bjarne Schleemann 
und Tobias Fölster eingewechselt. Das 20er 
Aufgebot des Spieltags vervollständigten Tor-
hüter Philip Østerbæk sowie Torben Rehfeldt, 
Thies Richter, Calvin Ogara und Tobias Ryborg.

Mit Anpfiff überließen die Hamburger den 
Platzherren überraschend viel Ballbesitz. So 
hatte unsere Mannschaft meistens das Runde 

in ihren Reihen, während die Gäste erst hinter 
der Mittellinie attackierten. Das sah optisch 
auch ganz gut aus, was die Flensburger mit 
dem Ballbesitz anstellten. Allerdings war die-
se Dominanz trügerisch, denn mit dem ersten 
Hamburger Angriff stand es 0:1. Kapitän Jonah 
Fabisch steckte auf der rechten Außenbahn zu 
Daouda Beleme durch, der aus spitzem Win-
kel den Abschluss suchte. SC-Torhüter Jesper 
Heim wehrte ab, doch das Streitobjekt kam 
genau vor die Füße von Juho Kilo, der vom Elf-
meterpunkt in die für unseren Schlussmann 
entlegene linke Ecke traf (6.).
D
en Tiefschlag steckte unsere Mannschaft gut 
weg. Nach einer Flanke von Patrick Herrmann 
konnte Christopher Kramer am Elfmeterpunkt 
den Ball gut annehmen und sich um seinen 
Gegenspieler drehen. Der Abschluss aus zehn 
Metern landete aber genau auf Torhüter Mal-
te Brüning (9.). Schon im Gegenzug wurden 
die Flensburger Defizite erneut deutlich: Von 
defensiver Stabilität konnte keine Rede sein. 
Leon Sommer konnte relativ ungestört aus 
dem Mittelfeld losdribbeln. Er wurde erst 
beim Abschluss am rechten Fünfmetereck 
zum Eckstoß geblockt (10.). Doch von diesem 
kurzen Offensivakzent der Gäste einmal ab-
gesehen: Weiche machte das Spiel und kam 
auch zu Möglichkeiten, obgleich Ungenau-
igkeiten und Fehlpässe immer wieder gute 
Aktionen abrupt beendeten und zahlreiche 
Eingaben, vor allem von der rechten Seite, 
letztlich zu ungenau waren. Nach einer Flanke 
von Kevin Schulz von rechts hatte der Kopf-
ball von Christopher Kramer zu wenig Druck 
und Präzision, sodass Torhüter Malte Brüning 
problemlos halten konnte (12.). Dann rauschte 
ein Freistoß von Christopher Kramer […] CUPR A FORMENTOR. 

FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG
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19. Spieltag: Freitag, 18. November 2022

2:2 | SC Weiche Flensburg 
08 vs. FC Eintracht  
Norderstedt

Weiche: Heim – Herrmann, Thomsen, 
Njie (88. Fölster/V) – Wirlmann (V/84. 
Schleemann), Hartmann (Kap.) – Guder, 
Nadj (77. Dethlefs), Cornils – K. Schulz 
(65. Gieseler), Kramer. Trainer: Sabaly.

Hamburger SV II: Brüning (V) – Som-
mer, Kisilowski (V), Hein, Rexhepi (75. 
Seifert) – Großer – Fabisch (Kap.), Kilo 
(90.+4 Ntsiakoh) – Velasco (71. Harz), 
Beleme, Burmeister (59. Otuali). Trainer: 
Reimers.

Tore: 0:1 Kilo (6.), 0:2 Burmeister (38.), 
0:3 Otuali (62.), 1:3 Kramer (66.), 2:3 
Kramer (70., Strafstoß).

Schiedsrichter: Felix Bahr (SV Ah-
lerstedt/Ottendorf), hatte in der inten-
siv geführten Partie ordentlich zu tun, 
zeigte Wirlmann (Foul an Sommer, 82.) 
und Fölster (Foul an Beleme, 90.+5) auf 
Flensburger sowie Kisilowski (Hand-
spiel, 54.), Brüning (Zeitspiel, 86.) und 
Otuali (Zeitspiel, 88.) auf Hamburger 
Seite „Gelb“ sowie dem HSV-Torwart-
trainer Arvid Schenk (heftiges Rekla-
mieren, 73.) „Rot“.

Zuschauer: 1.103 im Manfred-Wer-
ner-Stadion, Flensburg-Weiche.

 

Als erster Wissen, was 
passiert. Alle Neuigkeiten 
auf einen Blick.

Hintergrundinformationen, vollständige  
Spielberichte und alles rund um Spieler, 
Trainer, Fans und Gegner gibt es hier und 
auf unserer Website.

Jetzt scannen und mehr lesen!
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Kompetent | Engagiert | Vertrauensvoll

7x in Schleswig-Holstein und für Sie in Flensburg:
Tel.: 0461 - 999 36 405

Finden Sie eine Vielzahl an Immobilienangeboten unter: 
www.werth-immobilien.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie!
Nutzen Sie Werth Immobilien als starken und erfahrenen Partner.

CUPR A FORMENTOR. 
FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG

Audi Zentrum Flensburg   |   Autozentrum Nord GmbH   |  Liebigstr. 3 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  | azf-gruppe.de
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SPIELPLAN 
14:00 Uhr 0:2A1. Kickers Emden SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 30.07.22 

13:30 Uhr 2:1H2. Bremer SVSC Weiche Flensburg 08 vs.Sa. 06.08.22 

19:00 Uhr 0:3A3. Hannover 96 II SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 12.08.22 

14:00 Uhr 1:2A5. Holstein Kiel II SC Weiche Flensburg 08vs.So. 21.08.22 

13:30 Uhr 0:2H7. SC Weiche Flensburg 08 Werder Bremen IIvs.Sa. 03.09.22 

13:30 Uhr 1:2H9. SC Weiche Flensburg 08 BW Lohnevs.Sa. 17.09.22 

13:30 Uhr 2:2H11. SC Weiche Flensburg 08 FC Teutonia 05 Ottensenvs.Sa. 01.10.22 

19:30 Uhr 2:1H13. SC Weiche Flensburg 08 SV Drochtersen/Asselvs.Fr. 14.10.22 

14:00 Uhr 2:0A15. TSV Havelse SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 29.10.22 

14:00 Uhr 2:2A17. Eintracht Norderstedt SC Weiche Flensburg 08vs.So. 13.11.22 

13:00 Uhr -:-A20. Bremer SV SC Weiche Flensburg 08vs.So. 04.12.22 

14:00 Uhr -:-A22. VfV Hildesheim SC Weiche Flensburg 08vs.So. 05.02.23 

14:00 Uhr -:-A24. 1. FC Phönix Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.02.23 

14:00 Uhr -:-A25. Werder Bremen II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 04.03.23 

13:00 Uhr -:-A27. BW Lohne SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.03.23 

14:00 Uhr -:-A29. FC Teutonia 05 Ottensen SC Weiche Flensburg 08vs.So. 02.04.23 

19:30 Uhr -:-A31. SV Drochtersen/Assel SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 21.04.23 

19:30 Uhr -:-A32. VfB Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 28.04.23 

16:00 Uhr -:-A34. SSV Jeddeloh SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 13.05.23 

14:00 Uhr -:-A36. Hamburger SV II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 27.05.23 

13:30 Uhr -:-H19. SC Weiche Flensburg 08 Kickers Emdenvs.Sa. 26.11.22 

19:30 Uhr -:-H21. SC Weiche Flensburg 08 Hannover 96 IIvs.Fr. 09.12.22 

13:30 Uhr -:-H23. SC Weiche Flensburg 08 Holstein Kiel IIvs.Sa. 11.02.23 

13:30 Uhr -:-H26. SC Weiche Flensburg 08 St. Pauli IIvs.Sa. 11.03.23 

13:30 Uhr -:-H28. SC Weiche Flensburg 08 SV Atlas Delmenhorstvs.Sa. 25.03.23 

13:30 Uhr -:-H30. SC Weiche Flensburg 08 BSV Rehdenvs.Sa. 15.04.23 

13:30 Uhr -:-H33. SC Weiche Flensburg 08 TSV Havelsevs.Sa. 06.05.23 

13:30 Uhr -:-H35. SC Weiche Flensburg 08 Eintracht Norderstedtvs.Sa. 20.05.23 

18:30 Uhr 1:3H4. Mi. 17.08.22 VfV HildesheimSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:30 Uhr 2:0H6. Fr. 26.08.22 1. FC Phönix LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

14:00 Uhr 1:4A8. So. 11.09.22 SC Weiche Flensburg 08St. Pauli II vs.

16:00 Uhr 2:2A10. Sa. 24.09.22 SC Weiche Flensburg 08SV Atlas Delmenhorst vs.

15:00 Uhr 2:1A12. Sa. 08.10.22 SC Weiche Flensburg 08BSV Rehden vs.

13:30 Uhr 1:0H14. Sa. 22.10.22 VfB LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

13:30 Uhr 2:3H16. Sa. 05.11.22 SSV JeddelohSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:00 Uhr 2:3H18. Fr. 18.11.22 Hamburger SV IISC Weiche Flensburg 08 vs.



BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH •  www.budgmbh.de

VOLLTREFFER FÜR 
IHRE IMMOBILIE

Lassen Sie sich

unverbindlich 

unter 

04621 / 811-966

beraten.

Familienunternehmen
in 4. Generation. 
Erfahrung aus 
über 70 Jahren.

www.bestattungen-erichsen.de
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1. SC Weiche Flensburg 08 2:3 2:3 1:3 0:2 2:1 1:0 1:2 2:1 2:0 2:2
2. Hamburger SV II 5:1 1:3 2:2 3:1 1:1 1:1 6:1 4:0

3. FC St. Pauli II 1:4 1:5 1:3 0:2 3:3 3:1 2:0 2:3 0:0

4. Hannover 96 II 0:3 2:0 0:0 4:0 5:2 5:4 2:2 2:0 5:1

5. SSV Jeddeloh 2:1 2:1 3:1 3:3 1:0 2:2 4:0 1:0

6. SV Atlas Delmenhorst 2:2 3:2 0:2 0:1 2:2 0:3 4:2 3:1 2:1

7. VfV 06 Hildesheim 1:1 3:1 2:3 1:1 0:4 3:0 0:0 2:2

8. Eintriacht Norderstedt 2:2 3:3 2:2 0:0 4:1 4:1 2:3 0:1

9. TSV Havelse 2:0 1:2 4:0 0:1 1:3 1:1 0:3 2:2 3:3

10. SV Werder Bremen II 1:5 2:0 4:1 1:0 0:0 3:0 0:3 2:4

11. Bremer SV 0:1 0:1 0:3 3:2 2:4 3:1 1:3 3:2

12. BSV Rehden 2:1 2:1 2:0 1:1 1:2 3:1 0:0 2:1 1:1

13. VfB Lübeck 1:1 4:1 3:1 0:1 2:2 2:1 4:0 2:0 3:0 2:1

14. TuS BW Lohne 3:2 3:2 4:0 1:2 1:0 2:1 0:1 1:2 2:3 0:1

15. SV Drochtersen/Assel 4:1 2:0 2:3 1:1 3:1 0:1 1:2 2:1 2:0 3:3

16. 1. FC Phönix Lübeck 3:1 1:3 0:0 0:2 3:2 2:2 2:1 0:4 0:1

17. FC Teutonia 05 0:2 2:4 2:3 2:1 2:1 1:1 0:2 4:1 1:1

18. Kickers Emden 0:2 0:0 0:3 1:3 2:4 3:0 1:6 0:3 1:2

19. Holstein Kiel II 1:2 1:2 3:1 3:1 2:1 1:1 2:2 7:0

SPIELÜBERSICHT RL NORD

1. 2. 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10.6. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19.

1. VfB Lübeck 18 11 5 2 36:13 23 38
2. Hannover 96 II 18 11 2 5 42:25 17 35

3. SSV Jeddeloh 18 10 4 4 38:32 6 34

4. Hamburger SV II 17 9 5 3 42:25 17 32

5. SV Drochtersen/Assel 18 8 4 6 32:24 8 28

6. Eintracht Norderstedt 17 7 6 4 32:24 8 27

7. SC Weiche Flensburg 08 18 8 3 7 31:27 4 27

8. TuS BW Lohne 17 8 1 8 37:32 5 25

9. SV Werder Bremen II 16 8 1 7 29:28 1 25

10. 1. FC Phönix Lübeck 17 6 5 6 26:29 -3 23

11. VfV 06 Hildesheim 18 5 8 5 24:27 -3 23

12. BSV Rehden 18 6 5 7 22:25 -3 23

13. FC Teutonia 05 Ottensen 18 6 5 7 27:32 -5 23

14. SV Atlas Delmenhorst 18 6 4 8 29:33 -4 22

15. Holstein Kiel II 18 5 6 7 31:28 3 21

16. TSV Havelse 18 5 6 7 26:30 -4 21

17. Bremer SV 18 5 2 11 24:36 -12 17

18. FC St. Pauli II 18 4 3 11 24:40 -16 15

19. Kickers Emden 18 2 1 15 15:57 -42 7

TABELLE RL NORD 

  Spielnummer   Gelbe Karten   Gewonnen

  Spielername   Gelbrote Karten   Unentschieden

  Anzahl der Spiele   Rote Karten   Verloren

  Gesamte Spielzeit   Platzierung   Tordifferenz

  Einwechslungen   Vorlagen   Punkte

  Auswechslungen   Tore

  Elfmeter   Mannschaft

LEGENDE SYMBOLERLÄUTERUNG

25.11.2022, 19:30 Uhr VfB Lübeck - : - Hamburger SV II

26.11.2022, 13:30 Uhr SC Weiche Flensburg 08 - : - Kickers Emden

26.11.2022, 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst - : - VfV 06 Hildesheim

26.11.2022, 15:00 Uhr BSV Rehden - : - Bremer SV

26.11.2022, 16:00 Uhr SSV Jeddeloh - : - SV Drochtersen/Assel

27.11.2022, 14:00 Uhr FC St. Pauli II - : - 1. FC Phönix Lübeck

27.11.2022, 14:00 Uhr Holstein Kiel II - : - TuS BW Lohne

27.11.2022, 14:00 Uhr FC Teutonia 05 - : - Hannover 96 II

27.11.2022, 14:00 Uhr TSV Havelse - : - Eintracht Norderstedt

Gastgeber Ergebnis Gast

AKTUELLER SPIELTAG



jetzt bestellen unter 04608 / 62 04! 

Wir bieten Ihnen:
Rasen ohne langes Warten

bebilderte Verlegeanleitung

Rasen für jede Beanspruchung

wertvolle Tipps vom Profi

Geräteverleih

Aus eigener Herstellung: Craft Biere | Gourmetbier, „Sylter Hopfen“ 
Spirituosen und Liköre | eigene Rumimporte aus der Karibik 
Online-Shop: www.westindien-shop.de

BRAUHAUS  |  BAR  |  BIERGARTEN 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr 

Brauereiweg 21 | 24939 Flensburg | Tel. 0461 97879188

              www.genusswerk-flensburg.de



4 Patrick Herrmann 17 1 2 1530

37 Dominic Hartmann 17 3 2 1 2 1476

10 Marcel Cornils 17 6 1 1 11 1399

18 René Guder 17 5 2 1 7 1361

13 Christopher Kramer 17 9 1 3 7 1216

20 Patrick Thomsen 17 4 4 2 1184

40 Niclas Nadj 16 2 6 1 7 1303

33 Torben Rehfeldt 16 2 8 3 821

15 Florian Meyer 15 5 1 12 1082

6 Kevin Schulz 14 2 2 8 6 486

11 Noel Kurzbach 13 1 11 1 358

12 Jesper Heim 12 1080

23 Kevin Njie 12 4 1043

30 Tobias Fölster 12 1 5 3 640

7 Jonah Gieseler 12 9 1 426

27 Ilidio Pastor Santos 11 2 1 5 774

2 Bjarne Schleemann 11 3 8 3 343

8 Finn Wirlmann 7 3 4 3 321

1 Philip Østerbæk 6 540

32 John Dethlefs 5 1 4 1 118

17 Tobias Ryborg 5 5 58

3 Torben Marten 3 1 2 117

14 Calvin Ogara 3 1 2 109
31 Brian Jungjohann 2 2 11

19 Thies Richter 2 2 8

21 Nico Empen 1 1 5

22 Raphael Straub 0 0

- Andreas Petersen 0 0

- Zacharias Killemose 0 0

- Jonas Wolz 0 0

SPIELERSTATISTIK RL NORD
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Mit Leiden- 
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www.team.deWir machen‘ s möglich!

team energie GmbH & Co. KG | Marie-Curie-Ring 2 | 24941 Flensburg | 0461 80710-0

team Gruppe

PLAYER

Tankstellen

Ökostrom
Heizöl

Diesel Schmierstoffe

AdBlue

baucenter

Deine team-Aufstellung

BLEIBE IMMER UP TO DATE

- MIT UNS KOMMST DU IN FAHRT! -
Fahrschule Simonsen: 

Rathausstraße 4, 24937 Flensburg
Trucker Point Simonsen: 

Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg



Lokal lesen - 

            treffsicher werben!

WO C H E N Z E I T U N G

Viel Erfolg beim Spiel !

Noch mehr Sport unter  
www.moinmoin.de/marktplatz/sport

Kartenvorverkaufsstelle 
der SC Weiche Flensburg 08!



www.df-automotive.de

Lise-Meitner-Str. 16

24941 Flensburg

www.comline-shop.de
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Haftung für Inhalte
Die Inhalte unseres Magazins wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kön-
nen wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach 
den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine dies-
bezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis 
einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei bekannt werden 
von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhal-
te umgehend entfernen. 

Urheberrecht
Die ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG ist bemüht, stets 
die Urheberrechte anderer zu beachten bzw. auf selbst erstellte 
sowie lizenzfreie Werke zurückzugreifen. Die durch die Seitenbe-
treiber erstellten Inhalte und Werke in diesem Magazin unterlie-
gen dem deutschen Urheberrecht. Beiträge Dritter sind als solche 
gekennzeichnet. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung 
und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheber-
rechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Au-
tors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur 
für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Datenschutz
Soweit in unserem Magazin personenbezogene Daten (beispiels-
weise Name, Anschrift oder eMail-Adressen) erhoben werden, er-
folgt dies soweit möglich stets auf freiwilliger Basis. Die Nutzung 
der Angebote und Dienste ist, soweit möglich, stets ohne Angabe 
personenbezogener Daten möglich.
Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffent-
lichten Kontaktdaten durch Dritte zur Übersendung von nicht 
ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien 
wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

RECHTLICHES

IMPRESSUM

Verbund

Verantwortlich für Inhalte:

ETSV Flensburg-Weiche Liga
GmbH & Co. KG
Pattburger Bogen 25
24955 Harrislee
Telefon: 04 61 / 78419
Fax. 0461 / 78418
E-Mail: info@weiche-liga.de

Geschäftszeiten
Pattburger Bogen 25
24955 Harrislee
Mo-Do: 8:00 - 16:00 Uhr
Fr: 8:00 - 13:00 Uhr

Clubheim
Bredstedter Straße 2, 24941 Flensburg
Dienstag: 18:00 - 19:30 Uhr

Produktion

Redaktion:

Daniel Hoffmann
Assistent der Geschäftsführung
Telefon: 0461 / 78 41 9
E-Mail: info@weiche-liga.de
www.weiche-liga.de

Konzeption, Satz und Gestaltung:

DAUSKONZEPT GmbH
www.dauskonzept.de

Druck:

sh:z Schleswig-Holsteinischer
Zeitungsverlag GmbH & Co. KG
Fördestraße 20, 24944 Flensburg 

Geschäftsführung

Harald Uhr
Geschäftsführer Finanzen
Telefon: 0461 / 78 41 9

Christian Jürgensen
Geschäftsführer Sport
Telefon: 0461 / 50 03 55 16

Bilder

DAUSKONZEPT GmbH
speedphotos
Patrick Nawe 
Förde-Fotograf Fischer GmbH

Vielen Dank für die Bereitstellung
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Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Vorschau

Die nächste Ausgabe der Stadionzeitung 
„Steilpass“ erscheint zum kommenden 
Heimspiel gegen Hannover 96 II am Frei-
tag, 9. Dezember 2022.

Alle Heimspiele der Saison sind auf unse-
rer Website zu finden.
www.weiche-liga.de/saison/spielplan



SPEZIALUNTERNEHMEN

info@uhrgmbh.com

Niederlassung Deutschland:

FÜR SILO SANIERUNG

Europas Silosanierer

Jahrzehntelange Erfahrung

In Deutschland und Europa tätig

Olten

Zürich

www.uhrgmbh.com

Fax:

Hohenzollernring 1
22763 Hamburg

Tel.: +49 (0) 40 - 822 98 970

+49 (0) 40 - 822 98 972

H. UHR AG:

Leberngasse 7
CH - 4603 Olten

Standorte

Chur

Bern

Fax:

Tel.: +49 (0) 62 - 2 05 51 11

+49 (0) 62 - 2 05 51 12

Betoninstandsetzung

Mauerwerkssanierung

Bodenbeschichtung

Korrosionsschutz

Industrieanstriche



Besser einkaufen. Besser leben.

55 Stores unter einem Dach

Unser schönstes
Weihnachts-Shopping
Unsere Sonderö� nungszeiten zu Weihnachten:

22. + 23.12. bis 21:00 Uhr
24. + 31.12. bis 14:00 Uhr

/cittipark.fl ensburg /cittipark.fl ensburg  www.citti-park-fl ensburg.de

BIS 31.12.2022

Weihnachts-

Markt
MIT VIELEN TOLLEN

ÜBERRASCHUNGEN
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